
Schulverband Büchen 
Der Vorsitzende des Verwaltungsausschusses des Schulverbandes Büchen 

Niederschrift 

über die Sitzung des Verwaltungsausschusses des Schulverbandes Büchen am 
Donnerstag, den 10.03.2016; Sitzungssaal des Bürgerhauses, Amtsplatz 1, 21514 
Büchen 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 21:00 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Vorsitzender/Bürgermeister 
Weber, Karl-Heinz  

Bürgermeister 
Gabriel, Dennis  
Voß, Martin  

Gemeindevertreterin 
Philipp, Katja  

Gemeindevertreter 
Engelhard, Axel  
Kagrath, Diethard  
Melsbach, Thorsten  
Werner, Hartmut  

Schulleitung 
Neuroth, Roswitha  
Stossun, Dr. Harry  

Schulsozialarbeit 
Zimmer, Annika  

Schriftführerin 
Volkening, Tanja  

Gäste 
Heitmann, Regina  
 
 

Abwesend waren: 
 

Bürgermeister 
Koring, Stefan  



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Niederschrift der letzten Sitzung 
 
 

 

3)  Bericht der Verwaltung 
 
 

 

4)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

5)  Nachwahl eines persönlichen Vertreters für den Verwaltungausschuss 
 
 

 

6)  Erfahrung aus der Umsetzung der Kapazitätsgrenze 
 
 

 

7)  Ausweitung der Schulsozialarbeit für die Gemeinschaftsschule 
 
 

 

8)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 
 



 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Herr Weber eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Er stellt fest, dass 
die Einladung form- und fristgerecht ergangen und der Ausschuss beschlussfähig 
ist. Herr Koring ist zur heutigen Sitzung verhindert.  
 
 

  
2) Niederschrift der letzten Sitzung 
  

Gegen die Niederschrift vom 15.10.2015 erheben sich keine Einwände.  
 
 

  
3) Bericht der Verwaltung 
  

Herr Möller berichtet zu folgenden Themen aus der Verwaltung: 
- Der NaWi-Raum ist fertiggestellt. 
- Es liegen für den 6. BA noch nicht alle Schlussrechnungen vor. 
- Die Offene Ganztagsschule bietet ein Ferienprogramm für die Osterferien 

an. 
- In der Mensa wurde zum 29.02.2016 ein neues Bezahlsystem eingerich-

tet. 
- Änderungen der Verkehrssituation auf dem Schulgelände (Einbahnstraße, 

Parkplätze) werden in den Osterferien neu beschildert. 
- Axel-Bourjau-Stiftung bewilligte Projekte der Grundschule, Gemein-

schaftsschule und der Offenen Ganztagsschule. Die Mittel werden im 
Nachtragshaushalt dargestellt. 

 
Frau Neuroth berichtet, dass 90 Anmeldungen für das neue Schuljahr vorliegen, 
davon 8 Anmeldungen in Siebeneichen. Ein jahrgangsübergreifendes Konzept 
kann beibehalten werden. Eltern müssen hierzu noch ihr Einverständnis geben. 
Alternativ ist ihnen ein Platz in Büchen sicher. 
 
Herr Dr. Stossun berichtet, dass bei 107 Anmeldungen keine Ablehnungen aus-
gesprochen werden mussten. Die neuen 5. Klassen starten fünfzügig. Für die 
Oberstufe liegen bisher 91 Anmeldungen vor, davon konnten bereits 79 Schüle-
rinnen und Schüler eine Zusage erhalten.  
 
 

  
4) Einwohnerfragestunde 
  

Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
 
 
 
 

  



5) Nachwahl eines persönlichen Vertreters für den Verwaltungausschuss 
  

Nach dem Ausscheiden von Herrn Peter Fehlandt ist ein persönlicher Vertreter 
für Herrn Axel Engelhard im Verwaltungsausschuss neu zu wählen. Es wird Frau 
Kirsten Ewert hierfür vorgeschlagen.  
 
 
Beschluss  
Der Verwaltungsausschuss des Schulverbandes empfiehlt der Schulverbands-
versammlung, Frau Kirsten Ewert als persönlichen Vertreter für Herrn Axel En-
gelhard zu wählen.   
 
 
Abstimmung: Ja: 8  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Mitglieder von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen.   
 
 

  
6) Erfahrung aus der Umsetzung der Kapazitätsgrenze 
  

Herr Dr. Stossun berichtet, dass die Anmeldezahlen für die neuen 5. Klassen mit 
107 Anmeldungen zunächst noch kleine Klassengrößen ermöglichen. Ab der 7. 
Klasse steigt die Schülerzahl in den Klassen. Die Kapazitätsgrenze liegt dort bei 
26 Schülerinnen und Schülern pro Klasse. In den jetzigen 7. Klassen sind sogar 
28 Kinder, da durch berechtigte An- und Ummeldungen und Umzüge, keine Ab-
lehnungsgründe vorliegen. Neue Lehrerplanstellen werden im Sommer erwartet. 
Die Schülerzahl steigt dann auf ca. 950.   
 
 
 
 

  
7) Ausweitung der Schulsozialarbeit für die Gemeinschaftsschule 
  

Der Schulverband Büchen hat sich bei Einführung der Schulsozialarbeit für eine 
Stelle á 30 Wochenstunden für die Grundschule sowie eine Stelle mit gleicher 
Stundenzahl für die Gemeinschaftsschule ausgesprochen. 
 
Die Arbeiten und Konzepte haben sich gefestigt und der Bedarf von Seiten der  
Schüler, Lehrer und Eltern wächst dabei stetig. 
 
Insbesondere der Bedarf für die Friedegart-Belusa-Gemeinschaftsschule mit ca. 
950 Schülerinnen und Schülern liegt über den bisherigen 30 Wochenstunden und 
wurden von Herrn Dr. Stossun bereits vorgetragen. 
 
Frau Zimmer beschreibt ihre Aufgabenschwerpunkte in der Schulsozialarbeit und 
zeigt die möglichen Aufgabenfelder auf, die bei einer Ausweitung der Schulsozi-
alarbeit geleistet werden kann. 
 
Herr Gabriel und Herr Kagrath sprechen sich gegen eine Stellenausweitung aus, 
da dadurch dauerhaft Finanzmittel gebunden werden. Herr Werner gibt zu be-
denken, dass aus der Entscheidung zum Ausbau der Schule auch eine Verant-



wortung für die Betreuung der angestiegenen Schülerzahl resultiert.  
 
Zurzeit wird eine Elternzeitvertretung für Frau Zimmer gesucht. Diesem Umstand 
ist es geschuldet, dass eine Ausweitung der Schulsozialarbeit auf 2 Stellen á 30 
Wochenstunden für die Gemeinschaftsschule angeregt wird. Es ist auch nach 
dem Ende der Elternzeit nicht gewiss, welche Wochenstundenzahl geleistet wer-
den kann. Eine volle Besetzung und Finanzierung von 60 Wochenstunden für die 
Gemeinschaftsschule wird damit für die nächsten Jahre nicht erwartet. 
 
Eine verbindliche Aussage zur Höhe der Fördergelder in den kommenden Jahren 
kann nicht getroffen werden. Zu dem eigentlichen Fördertopf des Landes (für 
Büchen ca. 35.000 Euro/Jahr) kommen regelmäßig Aufstockungsmittel für die 
Schulsozialarbeit aus weiteren Fördertöpfen.  
 
Frau Zimmer wird gebeten, ihren Vortrag in der Schulverbandsversammlung er-
neut vorzustellen.  
 
Beschluss    
Der Verwaltungsausschuss des Schulverbandes empfiehlt der Schulverbands-
versammlung die Ausweitung des Stellenplanes um 0,8 Stellen für die Schulsozi-
alarbeit der Gemeinschaftsschule.  
 
 
Abstimmung: Ja: 5  Nein: 2  Enthaltung: 1  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Mitglieder von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen.   
 
 

  
8) Verschiedenes 
  

Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
 
 
 
 

  
 
 
 
 

 .................................................   ..................................................  
 Karl-Heinz Weber Tanja Volkening 
 Vorsitzender  Schriftführung 
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